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Herren Bezirksliga Nord

SV Waldhilsbach : TSV Am Viernheim II 
Samstag, 23.04.2022, 19:00 Uhr

Hein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Matthias Herold nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TSV Am Viernheim II im Match der Herren Bezirksliga Nord einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Waldhilsbach, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 31:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Dorian Hein,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern
errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
14:10.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fünf Sätze beharkten sich Bähr / Rittmeier und Brand /
Hein, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Dobler / Nuxoll und Trobisch / Schwalbe, bevor das 2:3 feststand.
Rittmeier / Sauter hatten im Doppel gegen Heimberger / Herold am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Markus Dobler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Schwalbe. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Thomas Bähr bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Tim
Trobisch. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Trobisch zu Ende ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Unglücklich war Torsten Rittmeier in der Begegnung
gegen Dorian Hein, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Das folgende Einzel zwischen
Otto Rittmeier und Jannik Brand endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Wenig Chancen ließ jedoch Michael Sauter daraufhin beim 11:1, 12:10, 11:9
seinem Gegner Matthias Herold. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Felix
Nuxoll gegen Frank Heimberger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Waldhilsbach und TSV Am Viernheim II. Beim 3:1-Erfolg gegen Tim Trobisch kam Markus Dobler
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Christian Schwalbe zeigte Thomas Bähr seinem Gegner die
Grenzen auf. Torsten Rittmeier machte mit Jannik Brand beim 15:13, 12:10, 13:11 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Otto Rittmeier, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Dorian Hein verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Michael Sauter
bekam es nun mit Frank Heimberger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Michael Sauter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Eine
knappe Niederlage gab es für Felix Nuxoll beim 7:11, 11:9, 9:11, 11:9, 7:11 gegen Matthias Herold.
Damit war der 9. Punkt für den TSV Am Viernheim II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des SV Waldhilsbach geht es nun im nächsten Spiel am 29.04.2022 gegen
SG-SandhofTV Waldh, während der TSV Am Viernheim II am 25.04.2022 gegen den TTC Reilingen
antritt.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Bähr / Rittmeier 0:1, Dobler / Nuxoll 0:1, Rittmeier / Sauter 1:0 
Einzel: M. Dobler 1:1, T. Bähr 1:1, T. Rittmeier 1:1, O. Rittmeier 0:2, M. Sauter 2:0, F. Nuxoll 0:2 

 TSV Am Viernheim II
Doppel: Trobisch / Schwalbe 1:0, Brand / Hein 1:0, Heimberger / Herold 0:1 
Einzel: T. Trobisch 1:1, C. Schwalbe 1:1, J. Brand 1:1, D. Hein 2:0, F. Heimberger 1:1, M. Herold 1:1


